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(54)  Rollenrotationsmaschine  und  Verfahren  zum  gleichzeitigen  Bedrucken  zweier  Bahnen 

(57)  Eine  Rollenrotationsdruckmaschine  (1)  zum 
gleichzeitigen  Bedrucken  einer  ersten  und  einer  zweiten 
Bahn  (10,  18)  in  einer  ersten  Betriebsart  und  zum  alter- 
nativen  Bedrucken  einer  dritten  Einzelbahn  (30)  in  einer 
zweiten  Betriebsart  umfaßt  mindestens  ein 
Gummi/Gummi-Druckwerk  (2a,  2b,  2c),  dem  die  dritte 
Einzelbahn  (30)  zugeführt  wird,  um  in  der  zweiten 
Betriebsart  auf  beiden  Seiten  bedruckt  zu  werden,  und 
dem  die  erste  und  die  zweite  Bahn  (10,  18)  aufeinander 
angeordnet  zugeführt  werden,  um  auf  einer  jeweiligen 
ersten  Seite  (8a)  der  ersten  Bahn  (10)  und  einer  jeweili- 
gen  zweiten  Seite  (16b)  der  zweiten  Bahn  (18)  in  der 

ersten  Betriebsart  bedruckt  zu  werden.  Die  Druckma- 
schine  (1)  umfaßt  weiterhin  ein  weiteres  Druckwerk 
(20),  das  hinter  dem  Gummi/Gummi-Druckwerk  (2) 
angeordnet  ist,  ein  zweites  weiteres  Druckwerk  (22), 
das  hinter  dem  ersten  weiteren  Druckwerk  (20)  ange- 
ordnet  ist,  erste  Führungseinrichtungen  (24)  zum  Füh- 
ren  der  ersten  Bahn  (10)  um  das  erste  weitere 
Druckwerk  (20)  und  zweite  Führungseinrichtungen  (26) 
zum  Führen  der  zweiten  Bahn  (18)  um  das  zweite  wei- 
tere  Druckwerk  (22)  in  der  ersten  Betriebsart. 
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Beschreibung 

[0001]  Vorliegende  Erfindung  betrifft  eine  Rollenrota- 
tionsdruckmaschine  und  ein  Verfahren  zum  gleichzeiti- 
gen  Bedrucken  zweier  Bahnen  in  einer 
Rollenrotationsdruckmaschine.  Im  besonderen  betrifft 
die  vorliegende  Erfindung  eine  Rollenrotationsdruckma- 
schine  zum  Drucken  eines  mehrfarbigen  Bildes  auf  eine 
erste  und  eine  zweite  Bahn  in  einer  ersten  Betriebsart 
und  zum  Drucken  eines  mehrfarbigen  Bildes  auf  beide 
Seiten  einer  dritten  Einzelbahn  in  einer  zweiten 
Betriebsart. 
[0002]  Von  den  Druckmaschinen  der  Baureihen 
M600,  M1000  und  M3000,  die  vom  Anmelder  gefertigt 
und  vertrieben  werden,  kennt  man  das  Bedrucken  einer 
einzelnen  Papierbahn  auf  beiden  Seiten  mit  einem 
jeweiligen  mehrfarbigen  Bild,  z.B.  ein  Vierfarbbild.  Die 
mehrfarbigen  Bilder  werden  auf  beide  Seiten  der  Einzel- 
bahn  durch  üblicherweise  verwendete 
"Gummi/Gummi"-Druckwerke  aufgebracht,  durch  wel- 
che  die  Bahn  geführt  wird. 
[0003]  Ein  Nachteil  der  oben  beschriebenen  Druck- 
maschinen  besteht  darin,  daß  sie  es  nicht  zulassen, 
zwei  Papierbahnen  gleichzeitig  mit  einem  mehrfarbigen 
Bild  aufeiner  Seite  und  einem  einfarbigen  Bild  auf  der 
anderen  Seite  der  jeweiligen  Bahn  zu  bedrucken,  wie 
dies  für  Druckarbeiten  oft  gewünscht  wird,  insbesond- 
ere  beim  Drucken  von  Zeitungen.  Daher  ermöglichen 
die  beschriebenen  Maschinen,  wenngleich  sie  eine 
hohe  Druckqualität  und  eine  vergleichsweise  hohe 
Geschwindigkeit  beim  Drucken  mehrfarbiger  Bilder  auf 
beide  Seiten  der  Einzelbahn  bereitstellen,  kein  Drucken 
anspruchsvoller  Druckaufträge,  bei  denen  mit  einer 
erhöhten  Geschwindigkeit  ein  mehrfarbiges  Bild  auf  die 
eine  Seite  und  ein  einfarbiges  Bild  auf  die  andere  Seite 
einer  Bahn  gedruckt  wird. 
[0004]  Nachdem  der  Stand  der  Technik  und  die  damit 
verbundenen  Nachteile  umrissen  wurden,  ist  dement- 
sprechend  ein  Ziel  der  vorliegenden  Erfindung,  eine 
Rollenrotationsdruckmaschine  zur  Verfügung  zu  stel- 
len,  die  ein  Drucken  mehrfarbiger  Bilder  auf  beiden  Sei- 
ten  einer  einzelnen  Papierbahn  und  alternativ  ein 
Bedrucken  zweier  Papierbahnen  mit  einem  mehrfarbi- 
gen  Bild  auf  einer  Seite  ermöglicht. 
[0005]  Gemäß  einer  ersten  Ausführung  der  Erfindung 
umfaßt  eine  Rollenrotationsdruckmaschine,  vorzugs- 
weise  eine  Rollenrotations-Offsetdruckmaschine  für 
den  Zeitungsdruck,  zum  gleichzeitigen  Bedrucken  einer 
ersten  und  einer  zweiten  Bahn  in  einer  ersten  Betriebs- 
art  und  zum  alternativen  Bedrucken  einer  dritten  Einzel- 
bahn  in  einer  zweiten  Betriebsart  mindestens  ein 
Gummi/Gummi-Druckwerk,  dem  die  erste  und  die 
zweite  Bahn  aufeinander  angeordnet  zugeführt  werden, 
um  aufeiner  jeweiligen  ersten  Seite  der  ersten  Bahn  und 
einer  jeweiligen  zweiten  Seite  der  zweiten  Bahn  in  der 
ersten  Betriebsart  bedruckt  zu  werden,  und  dem  alter- 
nativ  die  in  der  zweiten  Betriebsart  auf  beiden  Seiten  zu 
bedruckende  dritte  Einzelbahn  zugeführt  wird.  Die 

Druckmaschine  umfaßt  weiterhin  ein  erstes  weiteres 
Druckwerk  und  ein  zweites  weiteres  Druckwerk  sowie 
erste  Führungseinrichtungen  zum  Führen  der  ersten 
Bahn  um  das  erste  weitere  Druckwerk  und  zweite  Füh- 

5  rungseinrichtungen  zum  Führen  der  zweiten  Bahn  um 
das  zweite  weitere  Druckwerk  in  der  ersten  Betriebsart. 
[0006]  Gemäß  einem  Ausführungsbeispiel  der  Erfin- 
dung  sind  mindestens  zwei  weitere  Gummi/Gummi- 
Druckwerke  vorgesehen,  wobei  jedes  der 

10  Gummi/Gummi-Druckwerke  ein  unterschiedliches  Bild 
mit  einer  der  Farben  Gelb,  Magenta,  Cyan  und  Schwarz 
auf  jede  der  jeweiligen  ersten  und  zweiten  Seiten  der 
bearbeiteten  Bahnen  in  der  ersten  und  zweiten 
Betriebsart  aufträgt. 

15  [0007]  Gemäß  einer  weiteren  Ausfürung  der  Erfin- 
dung  tragen  das  erste  und  das  zweite  weitere  Druck- 
werk  ein  einfarbiges  Bild  auf  jede  Seite  einer  Bahn  auf, 
vorzugsweise  ein  schwarzes  Bild  auf  die  jeweilige  erste 
und  zweite  Seite  der  zweiten  Bahn  und  die  jeweilige 

20  erste  und  zweite  Seite  der  ersten  Bahn  in  der  ersten 
Betriebsart. 
[0008]  Gemäß  eines  weiteren  Ausführungsbeispiels 
der  Erfindung  sind  das  erste  und  das  zweite  Druckwerk 
Eindruckwerke  zum  Drucken  unterschiedlicher  oder 

25  wechselnder  Bilder  auf  die  jeweiligen  Seiten  der  ersten 
und/oder  zweiten  Bahn. 
[0009]  Gemäß  einer  weiteren  Ausführung  der  Erfin- 
dung  sind  dritte  Führungseinrichtungen,  vorzugsweise 
Walzen  von  bekannter  Art,  vor  dem  ersten 

30  Gummi/Gummi-Druckwerk  angeordnet,  die  zwei  einlau- 
fende  Bahnen  aufweisen,  um  die  erste  und  die  zweite 
Bahn  aufeinander  anzuordnen,  bevor  diese  als  anein- 
anderliegende  Bahn  dem  ersten  Gummi/Gummi-Druck- 
werk  zugeführt  werden. 

35  [0010]  Gemäß  einer  weiteren  Ausführung  der  Erfin- 
dung  können  die  erste  und  die  zweite  Bahn  eine  unter- 
schiedliche  Breite  aufweisen. 
[0011]  In  einem  anderen  Ausführungsbeispiel  der 
Erfindung  sind  die  Gummi/Gummi-Druckwerke  und  die 

40  ersten  und  zweiten  weiteren  Druckwerke  so  angeord- 
net,  daß  die  erste  und  die  zweite  oder  alternativ  die 
dritte  Bahn  sich  in  einer  im  wesentlichen  vertikalen 
Richtung  bewegen,  wenngleich  es  auch  möglich  ist,  die 
Druckwerke  so  anzuordnen,  daß  die  Bahnen  sich  in 

45  einer  im  wesentlichen  horizontalen  Richtung  bewegen. 
[0012]  Gemäß  einer  weiteren  Ausfürung  der  Erfin- 
dung  umfaßt  ein  Verfahren  zum  gleichzeitigen  Bedruk- 
ken  einer  ersten  und  einer  zweiten  Bahn  in  einer 
Rollenrotationsdruckmaschine,  vorzugsweise  einer  Rol- 

50  lenrotations-Offsetdruckmaschine  zum  Drucken  von 
Zeitungen,  folgende  Schritte:  Anordnen  der  ersten  und 
der  zweiten  Bahn  aufeinander,  Zuführen  der  mit  ihren 
unbedruckten  Seiten  aufeinanderliegenden  Bahnen  zu 
einem  Gummi/Gummi-Druckwerk  zum  Drucken  eines 

55  ersten  Farbbildes  auf  eine  erste  Seite  der  ersten  Bahn 
und  eines  zweiten  Farbbildes  auf  eine  zweite  Seite  der 
zweiten  Bahn,  Trennen  der  ersten  und  der  zweiten 
Bahn  und  Drucken  eines  dritten  Bildes  auf  der  zweiten 
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Seite  der  ersten  Bahn  sowie  eines  vierten  Bildes  auf  der 
ersten  Seite  der  zweiten  Bahn.  In  dieser  Ausführung  der 
Erfindung  werden  das  dritte  und  das  vierte  Bild  vor- 
zugsweise  in  einem  ersten  und  zweiten  hinter  dem 
Gummi/Gummi-Druckwerk  angeordneten  Druckwerk 
gedruckt,  wobei  die  erste  Bahn  um  das  erste  weitere 
Druckwerk  und  die  zweite  Bahn  um  das  zweite  weitere 
Druckwerk  herumgeführt  werden. 
[0013]  Ein  Vorteil  der  vorliegenden  Erfindung  besteht 
darin,  daß  sie  das  Drucken  eines  sogenannten  4/4- 
Druckauftrags  in  einer  Betriebsart  und  alternativ  in 
einem  einzigen  Arbeitsgang  das  Drucken  eines  soge- 
nannten  4/1  -  bzw.  eines  sogenannten  1/4-Druckauf- 
trags  bei  doppelter  Seitenproduktionsgeschwindigkeit 
in  einer  anderen  Betriebsart  ermöglicht. 
[0014]  Ein  weiterer  Vorteil  der  vorliegenden  Erfindung 
besteht  darin,  daß  die  Umsetzung  der  Erfindung  nur 
geringfügige  Modifikationen  an  bekannten  Rollenrotati- 
onsdruckmaschinen  erfordert,  z.B.  Rollenrotations-Off- 
setdruckmaschinen  zum  Aufbringen  eines  Farbbildes 
auf  eine  laufende  Papierbahn,  die  mehr  als  drei 
Gummi/Gummi-Druckwerke  aufweisen. 
[0015]  Die  vorliegende  Erfindung  wird  in  der  folgen- 
den  Beschreibung  bevorzugter  Ausführungsbeispiele 
im  Zusammenhang  mit  den  beigefügten,  nachstehend 
aufgeführten  Zeichnungen  näher  erläutert. 
[0016]  Es  zeigen: 

Fig.  1  eine  schematische  Ansicht  einer  erfindungs- 
gemäßen  Rollenrotations-Offsetdruckma- 
schine  mit  drei  Gummi/Gummi-Druckwerken 
und  zwei  zusätzlichen  Druckwerken  beim 
Drucken  eines  4/1  -Druckauftrags  auf  zwei 
unterschiedlichen  Bahnen  in  einer  ersten 
Betriebsart; 

Fig.  2  eine  Darstellung  der  Druckmaschine  der  Fig. 
1  beim  Drucken  eines  4/4-Druckauftrags  mit 
einer  zusätzlichen  Schmuck-  oder  Hausfarbe 
auf  eine  Einzelbahn  in  einer  zweiten 
Betriebsart; 

Fig.  3  eine  weitere  Ausführung  einer  Rollenrotati- 
onsdruckmaschine  gemäß  vorliegender 
Erfindung. 

[0017]  Wie  in  Fig.  1  gezeigt,  umfaßt  eine  Rollenrotati- 
onsdruckmaschine,  insbesondere  eine  Rollenrotations- 
Offsetdruckmaschine  zum  Drucken  von  Zeitungen,  eine 
Vielzahl  von  bekannten  Gummi/Gummi-Druckwerken 
2a,  2b,  2c,  die  jeweils  einen  ersten  Gummituchzylinder 
4a,  4b,  4c  und  einen  zugehörigen  ersten  Plattenzylinder 
6a,  6b,  6c  zum  Drucken  eines  ersten  mehrfarbigen  Bil- 
des  auf  eine  erste  Seite  8a  einer  ersten  Bahn  10  aufwei- 
sen. 
[0018]  Die  Druckmaschine  1  umfaßt  weiterhin  zweite 
Gummituchzylinder  12a,  12b,  12c  und  zugehörige 
zweite  Plattenzylinder  14a,  14b,  14c  zum  Drucken  eines 

jeweiligen  zweiten  mehrfarbigen  Bildes  auf  eine  zweite 
Seite  16b  einer  zweiten  Bahn  18.  Wie  aus  Fig.  1  und 
Fig.  2  ersichtlich  ist,  sind,  in  Bewegungsrichtung  der 
ersten  und  der  zweiten  Bahn  10,  18  gesehen,  ein  erstes 

5  weiteres  Druckwerk  20  hinter  dem  Gummi/Gummi- 
Druckwerk  2d  sowie  ein  zweites  weiteres  Druckwerk  22 
hinter  dem  ersten  weiteren  Druckwerk  20  angeordnet. 
[0019]  In  einer  ersten  Betriebsart,  die  in  Fig.  1  darge- 
stellt  ist  und  in  der  die  erste  und  die  zweite  Bahn  10,  18 

10  gleichzeitig  mit  vorzugsweise  drei  unterschiedlichen 
Farben  auf  der  jeweiligen  ersten  Seite  8a  der  ersten 
Bahn  10  und  derjeweiligen  zweiten  Seite  16b  der  zwei- 
ten  Bahn  18  von  den  Gummi/Gummi-Druckwerken  2a, 
2b,  2c  bedruckt  werden,  wird  die  erste  Bahn  10  von  den 

15  ersten  Führungseinrichtungen  24  um  das  erste  weitere 
Druckwerk  20  geführt  und  wird  auf  ihrer  ersten  und/oder 
zweiten  Seite  8b  im  zweiten  weiteren  Druckwerk  22 
bedruckt.  Dementsprechend  wird  die  zweite  Bahn  18 
zum  Drucken  auf  ihrer  ersten  und/oder  zweiten  Seite 

20  16a,  16b  direkt  durch  das  erste  weitere  Druckwerk  20 
geleitet  und  danach  von  den  zweiten  Führungseinrich- 
tungen  26  um  das  zweite  weitere  Druckwerk  22  geführt, 
wie  dies  in  Fig.  1  angedeutet  ist. 
[0020]  In  der  bevorzugten  Ausführung  der  Erfindung 

25  sind  das  erste  und/oder  das  zweite  weitere  Druckwerk 
20,  22  vorzugsweise  bekannte  Gummi/Gummi-Druck- 
werke.  Im  Falle  der  ersten  Betriebsart,  in  der  die  erste 
und  die  zweite  Bahn  10,  18  mit  ihren  unbedruckten  Sei- 
ten  oder  z.  B.  in  einem  Trockner  zuvor  getrockneten  Sei- 

30  ten  aufeinanderliegend  den  Gummi/Gummi- 
Druckwerken  2  und  danach  den  ersten  und  zweiten 
weiteren  Druckwerken  20,  22  zugeführt  werden,  wer- 
den  beide  Bahnen  10,  16  gleichzeitig  mit  einem  vierfar- 
bigen  Bild  auf  der  einen  Seite  und  einem  einfarbigen 

35  Bild  auf  der  zweiten  Seite  bedruckt,  wie  durch  die  in  Fig. 
1  gezeigten  Keile  angedeutet  ist,  die  jeweils  eine 
bestimmte  Farbe  darstellen,  die  auf  die  Bahnen 
gedruckt  wird. 
[0021]  Gemäß  einer  anderen  Ausführung  der  Erfin- 

40  dung  sind  vor  den  Gummi/Gummi-Druckwerken  2a,  2b, 
2c  dritte  Führung-  oder  Umlenkeinrichtungen  28  zum 
Umlenken  und  Führen  der  ankommenden  ersten  und 
zweiten  Bahnen  10,  18  in  der  Weise  vorgesehen,  daß 
diese  mit  ihren  unbedruckten  Seiten  aufeinanderlie- 

45  gend  den  Gummi/Gummi-Druckwerken  2a,  2b,  2c  zuge- 
führt  werden,  wie  dies  in  Fig.  1  dargestellt  ist. 
[0022]  Die  ersten,  zweiten  und  dritten  Führungsein- 
richtungen  24,  26,  28,  die  in  den  Zeichnungen  schema- 
tisch  angedeutet  sind,  sind  vorzugsweise  Walzen  oder 

so  Wendestangen  bekannter  Art,  wie  sie  gewöhnlich  in 
herkömmlichen  Rollenrotationsdruckmaschinen  zum 
Führen  einer  laufenden  Papierbahn  verwendet  werden, 
wenngleich  die  Erfindung  nicht  auf  Walzen  oder  Wen- 
destangen  beschränkt  ist. 

55  [0023]  In  einer  zweiten  Betriebsart,  die  in  Fig.  2 
gezeigt  ist,  wird  eine  einzelne  dritte  Papierbahn  30 
direkt  durch  die  vorzugsweise  drei  Gummi/Gummi- 
Druckwerke  2a,  2b,  2c  geführt,  um  auf  ihrer  ersten  Seite 
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32a  und  ihrer  zweiten  Seite  32b  mit  einem  jeweiligen 
mehrfarbigen  Bild  bedruckt  zu  werden,  das  vorzugs- 
weise  drei  der  vier  Farben  Cyan,  Magenta,  Gelb  und 
Schwarz  enthält.  Nach  Passieren  des  letzten 
Gummi/Gummi-Druckwerks  2c  wird  die  dritte  Einzel-  5 
bahn  30  direkt  dem  ersten  nachgeordneten  Druckwerk 
20  zugeführt,  um  auf  ihrer  ersten  und  ihrer  zweiten 
Seite  32a,  32b  mit  einer  zusätzlichen  Farbe,  vorzugs- 
weise  einer  vierten  Farbe  aus  der  Gruppe  der  Farben 
Cyan,  Magenta,  Gelb  und  Schwarz  bedruckt  zu  werden,  w 
und  wird  dann  den  zweiten  weiteren  Druckwerken  22 
zugeführt,  um  gewünschtenfalls  mit  einer  zusätzlichen 
Farbe  oder  Schmuckfarbe  auf  ihrer  ersten  und/oder 
zweiten  Seite  32a,  32b  bedruckt  zu  werden. 
[0024]  Wenngleich  in  der  bevorzugten  Ausführung  der  1s 
Erfindung  die  ersten  und/oder  zweiten  weiteren  Druck- 
werke  20,  22  herkömmliche  Gummi/Gummi-Druck- 
werke  zum  Drucken  von  Bildern  auf  beide  Seiten  einer 
Bahn  sind,  könnten  die  ersten  und/oder  zweiten  weite- 
ren  Druckwerke  20,  22  auch  herkömmliche  Druckwerke  20 
zum  Drucken  auf  nur  einer  Seite  der  Bahn  sein.  In  die- 
ser  Ausführung  der  Erfindung,  die  in  Fig.  3  dargestellt 
ist,  kann  eine  fünfte  Farbe,  z.B.  eine  Schmuckfarbe,  auf 
die  erste  Seite  8a  der  ersten  Bahn  1  0  und/oder  auf  die 
zweite  Seite  16b  der  zweiten  Bahn  18  durch  ein  Druck-  25 
werk  2d  in  der  ersten  Betriebsart  aufgetragen  werden, 
und  es  kann  eine  sechste  Farbe,  z.B.  eine  weitere 
zweite  Schmuckfarbe  oder  Lack  oder  ähnliches  auf  die 
jeweilige  erste  und/oder  zweite  Seite  32a,  32b  der  drit- 
ten  Einzelbahn  30  in  der  zweiten  Betriebsart  durch  das-  30 
selbe  Druckwerk  2d  aufgetragen  werden. 
[0025]  Wenngleich  die  erste  Bahn  10  und  die  zweite 
Bahn  18  vorzugsweise  von  gleicher  Breite  sind,  ist  es 
auch  möglich,  daß  die  erste  Bahn  10  eine  geringere 
Breite  als  die  zweite  Bahn  18  aufweist  oder  daß  die  35 
zweite  Bahn  18  schmaler  als  die  erste  Bahn  10  ist. 
[0026]  Darüber  hinaus  ist  die  Anordnung  der 
Gummi/Gummi-Druckwerke  2a,  2b,  2c  und  der  ersten 
und  zweiten  weiteren  Druckwerke  20,  22  nicht  auf  die  in 
Fig.  1  und  Fig.  2  gezeigte  Anordnung  beschränkt,  in  der  40 
die  erste  und  die  zweite  Bahn  10,  18  und  die  dritte  Ein- 
zelbahn  32  sich  im  wesentlichen  horizontal  durch  die 
Druckwerke  2a,  2b,  2c,  20,  22  bewegen.  In  gleicher 
Weise  ist  es  auch  möglich,  die  Druckwerke  2a,  2b,  2c 
und  20,  22  so  anzuordnen,  daß  die  Bahnen  10,  18  und  45 
32  sich  in  einer  (nicht  gezeigten)  im  wesentlichen  verti- 
kalen  Richtung  bewegen. 
[0027]  Gemäß  einem  Ausführungsbeispiel  der  Erfin- 
dung  können  das  erste  und/oder  zweite  weitere  Druck- 
werk  20,  22  als  Eindruckwerke  bekannter  Art  zum  so 
Drucken  wechselnder  Bilder  auf  die  erste  Seite  16a  der 
zweiten  Bahn  18  und/oder  die  zweite  Seite  8b  der 
ersten  Bahn  10  in  der  ersten  Betriebsart  ausgeführt 
sein.  Solche  Eindruckwerke  sind  aus  dem  Stand  der 
Technik  bekannt  und  werden  daher  nicht  weiter  ss 
beschrieben. 
[0028]  Gemäß  einem  weiteren  Ausführungsbeispiel 
der  Erfindung  umfäßt  ein  Verfahren  zum  gleichzeitigen 

Bedrucken  einer  ersten  und  einer  zweiten  Bahn  10,  18 
in  einer  Rollenrotationsdruckmaschine  1  ,  vorzugsweise 
einer  Rollenrotations-Offsetdruckmaschine  zum  Druk- 
ken  von  Zeitungen,  folgende  Schritte:  Anordnen  der 
ersten  und  der  zweiten  Bahn  10,  1  8  aufeinander,  Zufüh- 
ren  der  aufeinanderliegenden  Bahnen  10,  18  zu  minde- 
stens  einem,  vorzugsweise  jedoch  drei  Gummi/Gummi- 
Druckwerken  2a,  2b,  2c  zum  Drucken  eines  ersten 
mehrfarbigen  Bildes  auf  eine  erste  Seite  8a  der  ersten 
Bahn  10  und  zum  Drucken  eines  zweiten  farbigen  Bil- 
des  auf  die  zweite  Seite  16b  der  zweiten  Bahn  18;  Tren- 
nen  der  ersten  und  der  zweiten  Bahn  10,  18 
voneinander;  und  Drucken  eines  dritten  Bildes  auf  der 
zweiten  Seite  8b  der  ersten  Bahn  10  sowie  eines  vier- 
ten  Bildes  auf  der  ersten  Seite  16a  der  zweiten  Bann 
18.  In  dieser  Ausführungsform  der  Erfindung  werden 
das  dritte  und  das  vierte  Bild  vorzugsweise  in  einem 
ersten  und  einem  zweiten  weiteren  Druckwerk  20,  22 
gedruckt,  welche,  in  Bahnlaufrichtung  gesehen,  hinter 
den  Gummi/Gummi-Druckwerken  2a,  2b,  2d  angeord- 
net  sind,  wobei  die  erste  Bahn  10  um  das  erste  weitere 
Druckwerk  20  und  die  zweite  Bahn  18  um  das  zweite 
weitere  Druckwerk  22  herumgegeführt  wird. 
[0029]  Gemäß  einer  weiteren  Ausführungsform,  die  in 
den  Zeichnungen  nicht  dargestellt  ist,  kann  die  Bewe- 
gungsrichtung  der  Bahnen  10  und  18  in  Fig.  1  in  der 
Weise  geändert  werden,  so  daß  in  der  ersten  Betriebs- 
art  zuerst  die  erste  Bahn  10  dem  Druckwerk  22  und  die 
zweite  Bahn  18  dem  Druckwerk  20  zugeführt  wird,  um 
jeweils  auf  einer  oder  beiden  Seiten  bedruckt  zu  wer- 
den,  und  daß  die  Bahnen  10  und  18  anschließend  auf- 
einander  angeordnet  und  den  Druckwerken  2c,  2b,  2a 
zugeführt  werden,  um  in  der  oben  beschriebenen 
Weise  mit  einem  mehrfarbigen  Bild  bedruckt  zu  werden. 

LISTE  DER  BEZUGSZEICHEN 

[0030] 

1  Rollenrotationsdruckmaschine 
2a  Gummi/Gummi-Druckwerk 
2b  Gummi/Gummi-Druckwerk 
2c  Gummi/Gummi-Druckwerk 
2d  Gummi/Gummi-Druckwerk  (Fig.  3) 
4a  erster  Gummituchzylinder 
4b  erster  Gummituchzylinder 
4c  erster  Gummituchzylinder 
4d  erster  Gummituchzylinder  (Fig.  3) 
6a  erster  Plattenzylinder 
6b  erster  Plattenzylinder 
6c  erster  Plattenzylinder 
6d  erster  Plattenzylinder  (Fig.  3) 
8a  erste  Seite  der  ersten  Bahn 
8b  zweite  Seite  der  ersten  Bahn 
1  0  erste  Bahn 
12a  zweiter  Gummituchzylinder 
12b  zweiter  Gummituchzylinder 
12c  zweiter  Gummituchzylinder 
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12d  zweiter  Gummituchzylinder  (Fig.  3) 
14a  zweiter  Plattenzylinder 
14b  zweiter  Plattenzylinder 
14c  zweiter  Plattenzylinder 
14d  zweiter  Plattenzylinder  (Fig.  3) 
1  6a  erste  Seite  der  zweiten  Bahn 
1  6b  zweite  Seite  der  zweiten  Bahn 
1  8  zweite  Bahn 
20  erstes  weiteres  Druckwerk 
22  zweites  weiteres  Druckwerk 
24  erste  Fiihrungseinrichtungen 
26  zweite  Fiihrungseinrichtungen 
28  dritte  Fiihrungseinrichtungen 
30  dritte  Einzelbahn 
32a  erste  Seite  der  dritten  Einzelbahn 
32b  zweite  Seite  der  dritten  Einzelbahn 

Patentansprüche 

1.  Rollenrotationsdruckmaschine  (1)  zum  gleichzeiti-  20 
gen  Bedrucken  einer  ersten  und  zweiten  Bahn  (10, 
18)  in  einer  ersten  Betriebsart  und  alternativ  zum 
Bedrucken  einer  dritten  Einzelbahn  (30)  in  einer 
zweiten  Betriebsart,  welche  die  folgende  Merkmale 
umfaßt:  25 

ordnet  sind. 

3.  Vorrichtung  nach  Anspruch  2, 
dadurch  gekennzeichnet, 

daß  zwei  weitere  Gummi/Gummi-Druckwerke, 
in  Bahnlaufrichtung  gesehen,  vor  dem 
Gummi/Gummi-Druckwerk  (2a-2d)  angeordnet 
sind  und  jedes  dieser  Gummi/Gummi-Druck- 
werke  ein  unterschiedliches  Bild  mit  einer  der 
Farben  Gelb,  Magenta  und  Cyan  auf  jede  der 
jeweiligen  ersten  und  zweiten  Seiten  der  Bah- 
nen  in  der  ersten  und  zweiten  Betriebsart  auf- 
trägt. 

4.  Vorrichtung  nach  Anspruch  3, 
dadurch  gekennzeichnet, 

daß  das  erste  weitere  Druckwerk  (20)  ein  ein- 
farbiges  Bild  auf  die  erste  und  zweite  Seite 
(16a,  16b)  der  zweiten  Bahn  (18)  in  der  ersten 
Betriebsart  aufträgt. 

5.  Vorrichtung  nach  Anspruch  4, 
dadurch  gekennzeichnet, 

Mindestens  ein  Gummi/Gummi-Druckwerk 
(2a-2d),  dem  die  erste  und  die  zweite  Bahn 
(10,  18)  in  der  ersten  Betriebsart  aneinander- 
liegend  zugeführt  werden,  um  auf  einer  jeweili-  30 
gen  ersten  Seite  (8a)  der  ersten  Bahn  und 
einer  jeweiligen  zweiten  Seite  (16b)  der  zwei- 
ten  Bahn  bedruckt  zu  werden,  und  dem  die 
dritte  Bahn  (30)  in  der  zweiten  Betriebsart 
zugeführt  wird,  um  auf  beiden  Seiten  (32a,  35 
32b)  bedruckt  zu  werden; 
ein  erstes  weiteres  Druckwerk  (20)  zum  Druk- 
ken  einer  weiteren  Farbe  auf  die  erste  Seite 
(16a)  der  zweiten  Bahn  (18)  in  der  ersten 
Betriebsart;  40 
ein  zweites  weiteres  Druckwerk  (22)  zum  Druk- 
ken  einer  weiteren  Farbe  auf  die  zweite  Seite 
(8b)  der  ersten  Bahn  (10)  in  der  ersten 
Betriebsart; 
erste  Führungseinrichtungen  (24)  zum  Herum-  45 
führen  der  ersten  Bahn  (10)  um  das  erste  wei- 
tere  Druckwerk  (20);  und 
zweite  Führungseinrichtungen  (26)  zum  Her- 
umführen  der  zweiten  Bahn  (18)  um  das  zweite 
weitere  Druckwerk  (22)  in  der  ersten  Betriebs-  so 
art. 

2.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1  , 
dadurch  gekennzeichnet, 

55 
daß  das  erste  und  zweite  weitere  Druckwerk 
(20,  22),  in  Bahnlaufrichtung  gesehen,  hinter 
dem  Gummi/Gummi-Druckwerk  (2a-2d)  ange- 

daß  die  zweite  Bahn  (18)  auf  ihrer  zweiten 
Seite  (16b)  mit  einem  mehrfarbigen  Bild 
bedruckt  wird,  das  eine  der  Farben  Cyan, 
Magenta,  Gelb  oder  Schwarz  enthält,  und  auf 
ihrer  ersten  Seite  (16a)  mit  einem  schwarzen 
Bild  bedruckt  wird. 

6.  Vorrichtung  nach  Anspruch  3, 
dadurch  gekennzeichnet, 

daß  das  zweite  weitere  Druckwerk  (22)  ein  ein- 
farbiges  Bild  auf  die  erste  und  zweite  Seite  (8a, 
8b)  der  ersten  Bahn  (10)  in  der  ersten  Betriebs- 
art  aufträgt. 

7.  Vorrichtung  nach  Anspruch  6, 
dadurch  gekennzeichnet, 

daß  die  erste  Bahn  (10)  auf  ihrer  ersten  Seite 
(a)  mit  einem  mehrfarbigen  Bild  bedruckt  wird, 
das  eine  der  Farben  Cyan,  Magenta  oder 
Schwarz  enthält,  und  auf  ihrer  zweiten  Seite 
(8b)  mit  einem  schwarzen  Bild  bedruckt  wird. 

8.  Vorrichtung  nach  einem  der  vorhergehenden 
Ansprüche, 
dadurch  gekennzeichnet, 

daß  das  erste  und/oder  zweite  weitere  Druck- 
werk  (20,  22)  ein  Eindruckwerk  ist. 

9.  Vorrichtung  nach  einem  der  vorhergehenden 
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Ansprüche, 
dadurch  gekennzeichnet, 

daß  dritte  Führungseinrichtungen  (28)  vorge- 
sehen  sind,  die,  in  Bahnlaufrichtung  gesehen,  s 
vor  dem  Gummi/Gummi-Druckwerk  (2a-2d) 
vorgesehen  sind,  um  die  erste  und  die  zweite 
Bahn  (10,  18)  in  der  ersten  Betriebsart  aufein- 
ander  anzuordnen,  bevor  diese  dem 
Gummi/Gummi-Druckwerk  (2a-2d)  zugeführt  10 
werden. 

10.  Vorrichtung  nach  einem  der  vorhergehenden 
Ansprüche, 
dadurch  gekennzeichnet,  w 

daß  die  zweite  Seite  (8b)  der  ersten  Bahn  (10) 
und  die  zweite  Seite  (16b)  der  zweiten  Bahn 
(18)  vor  der  Zuführ  zum  Gummi/Gummi-Druck- 
werk  (2a-2d)  in  der  ersten  Betriebsart  unbe-  20 
druckt  sind. 

11.  Verfahren  zum  gleichzeitigen  Bedrucken  einer 
ersten  und  einer  zweiten  Bahn  in  einer  Rollenrotati- 
onsdruckmaschine,  welches  die  folgenden  Schritte  25 
umfaßt:  Anordnen  der  ersten  und  der  zweiten  Bahn 
aufeinander,  Zuführen  der  aufeinander  angeordne- 
ten  ersten  und  zweiten  Bahn  zu  einem 
Gummi/Gummi-Druckwerk  zum  Drucken  eines 
ersten  farbigen  Bildes  auf  eine  erste  Seite  der  30 
ersten  Bahn  und  eines  zweiten  farbigen  Bildes  auf 
eine  zweite  Seite  der  zweiten  Bahn,  Trennen  der 
ersten  und  zweiten  Bahn  voneinander,  und  Druk- 
ken  eines  dritten  Bildes  auf  eine  zweite  Seite  der 
ersten  Bahn  sowie  eines  vierten  Bildes  auf  eine  35 
erste  Seite  der  zweiten  Bahn. 

1  2.  Verfahren  nach  Anspruch  1  1  , 
dadurch  gekennzeichnet, 

40 
daß  das  dritte  und  das  vierte  Bild  in  einem 
ersten  und  zweiten  weiteren  Druckwerk 
gedruckt  werden,  welches  dem 
Gummi/Gummi-Druckwerk  nachgeordnet  ist, 
wobei  die  erste  Bahn  um  das  erste  weitere  45 
Druckwerk  und  die  zweite  Bahn  um  das  zweite 
weitere  Druckwerk  herumgeführt  werden. 
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